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gemeinnützig zu sein, war Hermann Herold ein stetes Bedürfnis:
Er wollte dem Dank Ausdruck geben für das reiche Berufs- und
Familienleben, das ihm vergönnt war. (Fortsetzung folgt.)

Chronik für den Monat Februar
(Schluß)

11. In der Vereinigung ehemaliger Kantonsschüler
hielt Rektor Dr. J. Michel einen Vortrag über „Die nationale Erziehung
an der höhern Mittelschule".

12. In Zürich verschied im Alter von 77 Jahren Architekt Casper
Beely-Hatz. Der Verstorbene war während vielen Jahren als Architekt

auf dem Zürcher Baubüro der Schweizerischen Bundesbahnen tätig.
In der Bündner Unterstützungsgesellschaft stand er jahrelang an der
Spitze. Sein Rat galt viel unter seinen Landsleuten.

14. In der Freisinnigdemokratischen Partei
Graubündens sprach in Chur Prof. Dr. R. Tönjachen, Präsident des Bündner

Lehrervereins, über die Teuerungszulagen an die Volksschullehrer.
Die Delegiertenversammlung stimmte dem Antrag des ZentralVorstandes
auf Zustimmung zur Vorlage einstimmig zu.

16. Im hohen Alter von 96 Jahren starb in Chur Fräulein Anna
Elisabeth von Moor, Enkelin des Bündner Historikers Theodor
von Mohr und Tochter Conradin Moors, des Verfassers der „Geschichte
von Currätien". Sie hat lange im Ausland gelebt und sich schriftstellerisch

betätigt. Besonders bekannt ist ihre Erzählung „Aus bewegten
Tagen". („Rätier" Nr. 43.)

17. In der Naturforschenden Gesellschaft sprach
Regierungsrat Dr. Nadig über das Leben der Wespen.

19. Im Bündner Ingenieur- und Architektenverein
sprach Dr. ing. Fluck, Oberingenieur der Rheinebenemelioration, über
Bodenverbesserung in der Schweiz.

21. Die kantonale Abstimmung über die Besoldung der
Bündner Volksschullehrer ergab 12 450 Ja gegen 7759 Nein.

22. An der Generalversammlung des Bündner Handels- und
Industrievereins hielt der Vorsteher der eidg. Steuerverwaltung,
Dr. Friedli, einen Vortrag über die Warenumsatzsteuer.

23. In der Historisch-antiquarischen Gesellschaft
hielt Dr. W. Dolf von Zillis einen Vortrag über den „Einfluß der
volkswirtschaftlichen Lehrmeinungen des 18. Jahrhunderts auf Literatur und
Politik in Graubünden".

24. Anläßlich der Generalversammlung der Bündner
Volkshochschule wurde der Vorstand in globo bestätigt und Prof. Dr.
Florin zur konstituierenden Versammlung des neuen Verbandes
schweizerischer Volkshochschulen abgeordnet.
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